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Traktanden

1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Mitteilungen und Diskussionen
3. Nächste Sitzung

Anwesend: AL (Alexandra Lyons) , FN (Fabian Neumüller) , FB (Fran Burlini) , LK (Lea Kotthoff) , LH
(Léon Hinderling) , LD (Luca Dahle) , LB (Luzian Bieri) , MN (Markus Niese) , MA (Max Aspect) , ND
(Nicholas Doerk) , PG (Pelayo Garcia)

Abwesend: SR (Svenja Ruth)

Gäste: Antonia Mosberger, Lina Gehri

Protokollschreiber/in: FB, mit Hilfe von LK

Beginn der Sitzung: 18:30 Uhr, VSETH Sitzungszimmer 2

1. Protokoll der letzten Sitzung

Antrag: Wer möchte das Protokoll der letzten Vorstandssitzung von wie präsentiert annehmen?

Abstimmung: Protokoll einstimmig angenommen.

2. Mitteilungen und Diskussionen

Präsident:

• MR Vorbereitung:
LD: Wir sind für Auflösung von Fotolaborkommission, und HönK. Antonia fragt ob wir etwas neues ha-
ben für Fotolabor, LD: Ja, Fotokommission. LD: Wir sind gegen SPOD Abschaffung, werden und dafür
aussprechen. MA: In der Buchhaltung inge, die der SPOD braucht, nicht vorgesehen. Nicht geklärt, was
mit Drucker, Schneidemaschine etc.passiert. MN fragt, ob man es aufbringen soll dass print and publish
200% teurer geworden ist (bsp. Skript). LK fügt hinzu, dass das Skript ein Beispiel war. Antonia erklärt:
Skripte bei Print and publish billiger. Antonia: kein wirklicher Auslöser für die Auflösung ausser, dass
sie den Raum wollen. MA: Nicht vergessen dass bei amiv-umfrage SPOD top3 (mit abstand) bekannteste
Kommission des vseth.
Erhöhung Stellenprozente: LD: VSETH will um 40% erhöhen um Vorstand entlasten, LD: sollen einbrin-
gen wieso mans nicht befristen kann. MA erinnert: Man muss Änderungsantrag stellen.
Töpfe: MN fragt was bisher ist. MN: Töpfe sind im Budget aber man weiss noch nicht wohin das geld
genau rein geht. Der Deckel, damit man nicht zum MR gehen muss, sondern man kann bis dahin Geld
sprechen.
Kostendeckel: LD: sind nicht im Budget drinnen, MN: Grund: nicht geplant diese zu brauchen, sind für
“Notfälle”, damit man auch nicht an den MR gehen muss. LD: Beträge sind angemessen, weil mans nicht
ausgeben soll. Antonia: Bei kommissionen sehr hoch. LD: Nicht geld, das man ausgeben soll, aber kann.
Kostendeckel SpeA heruntergeschraubt, weil Beiträge bekannter.
Budget: Änderungen bei Spesen und Entschädigung. Alles andere bleibt gleich. Antonia: Interessierte
sollen Budget nochmal genauer von “der anderen Seite anschauen”, also nach Stellen suchen, welche nicht
bereits erklärt wurden aber komisch aussehen. Luca: FinA Bericht anschauen für Interessierte. Alle Än-
derungen gut erklärt.
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Zuordnungsliste: Msc Quantum Engineering kommt zu uns.
Namensänderung und Pflichenheft: dafür
AGO-Ausschuss: Allgemeine Geschäftsordnung, wird aktualisiert. Vakante Stellen, wenn jemand Lust hat
soll unbedingt dahin gehen!
Spesenreglement: dafür
Ausschüsse am FR: Markus: Vertreter der Ausschüsse werden jetzt Mitglieder anstatt nur Gäste, sind
wir dafür.
Meldefristen: FinA soll informiert werden, wenn jemand Geld aus den Töpfen spricht. SpeA ist zwar
dagegen, AMIV aber dafür.
Stichtag Sitze: Man braucht stichtag um zu berechnen wieviele sitze. MA fragt wie bisher. LD frühe
einmal pro Semester liste bekommen, jetzt tagesaktuell, darum brauchts ein Datum.
Umbenennung Stuz: Namensänderung ohne hoch 2, sind wir dafür.
Vertretungswahlen: LD: status quo: bei Vakanzen kann der FR jemanden wählen, welcher am nächsten
MR bestätigt wird aber erst definitiv bestätigt am nächsten Wahl MR. Jetzt neu soll der direkt zum
Wahl-MR gehen. Wir wollen das aber nicht, da wir sonst keine Idioten direkt wieder rauswählen könnten
sondern das halt erst am Wahl-MR tun könnten.. MA: es wird immer am Wahl-MR gewählt, darum
änderts nicht gross was.
Antrag Vorstandsentschädigung: LD: Vorstände haben im Sommer Mitarbeiter ersetzt und haben sich
Gehalt gesprochen. GPK hat gesagt geht nicht, weil nicht durch SpeA gegangen. SpeA will das zwar
nicht aber das soll jetzt neu die Regel werden: SpeA soll aus dem Entschädigungs-Kostendeckel sprechen
können. Dieser Fall passiert alle 30 Jahre maximal, sobald die Regel existiert wird der Fall aber öfters
kommen. Vorstände sollen freiwillig arbeiten und das soll so bleiben. MA: Die Leute wollen nicht vor den
MR gehen wollen für solche spezifischen Probleme. Wir sind dagegen, viele andere Verbände sind aber
dafür.
Online protokolle: MA diesen gestellt, momentan kann man als normales mitglied nicht einsehen, kann
diese praktisch nur vorort im vseth seki in einem ordner einsehbar. Antrag: dass online für alle mitglieder
sichtbar. GUV hat veränderung empfohlen: nur von VSETH, damit Fachvereine die eigenen unter Ver-
schluss halten können. VIS hat vorgeschlagen: Wortprotokolle sollten nicht von allen einsehbar, darum
nur Sinnprotokolle.
VSS Austritt: FR war dagegen, darum möglicherweise zurückgezogen, antrag: VSS Evaluationsausschuss.
LD: hatten schon einen, der reicht, sind gegen den Antrag!
Vertrauliche Traktanden: AGO soll vertrauliche Traktanden besser regeln. Wir sind dafür.

Quästor:

• Buchhaltung:
LK: Haben neuen Buchhalter. Ist leider jetzt in Baden stationiert.

• Rectors Impulse:
LK: Bekommen für ITET-Videos Geld. Ausländer wurden vom VSETH und Rest vom AMIV angestellt.
Ging dieses Jahr unter AHV-Grenze. Nächstes Jahr müssten sie unterbezahlt werden, wollen dies nicht
darum holt Lioba offerten für Unfallversicherung. LD fragt, ob wir das Geld haben. MN: ja. LK: wird
vom Projekt bezahlt.

• Jahresende:
LK erinnert: Belege etc. zu ihr bringen. Und für Änderungen des Budgets zu ihr.

IT:

• Workstation:
Neuer PC funktioniert noch nicht ganz weil Adobe Lizenzen noch nicht verteilt wurden. Wir bekommen
neue Grafikkarte. Alles crasht bisschen aber Luzi hats im Griff. LK: Update qtool? Luzi: Probleme mit
VSETH Login-Tool, Lea und Luzi schauen selber für eine Übergangslösung.
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Kultur:

• Weihnachtszmorgen:
MA: 05:45 - 08:00 Uhr. Treffpunkt für Weihnachtszmorge. Vor Allem Hilfe benötigt wird um 10 Uhr Hilfe
CLA Abbau! Zwischen 7 und 10 Uhr nicht so dringend.

• Helferessen:
MA: sind overbooked, darum Kommissions-PQ raus dafür mehr aktive Helfer. LH fragt ob dies nicht
schon das letzte Mal das Problem war. MA: nein letztes mal technisches Problem. LD: findet dies geht
nicht, PQ’s müssen kommen. Helferessen ist nicht nur als Belohnung wer gearbeitet hat, sondern dass
PQ’s die sowieso weit weg sind auch mal dabei sind. LB: Problem bleibt: wir sind zu viele. PG: es handelt
sich nur um 5 Leute. FN: zukünftig im voraus sagen wer ca wieviele mitnehmen kann. MN: man kanns
nicht jetzt so diskutieren, MA: es ist ein eimaliges Problem. MN: wenns ein einmaliges Problem ist, dann
soll mans überziehen. LK: Weil das eine Spezialsituation ist kann man das Budget diesesmal überziehen,
und auch begründen, und nächstes Mal nur die Mitnehmen die es wirklich verdienen und nicht auffüllen.
AL: fragt was wenns nicht etwas einmaliges ist. LK: dann erhöht man die Anzahl. MA: früher konnte
man auch. LB: Problem man muss das restaurant im voraus Reservieren, bevor man weiss wieviele genau
kommen. LK: da kommts nicht auf 2-3 leute an, kann ja sagen dass 55-60 kommen. MN: 3 optionen: 1.
Überziehen, 2. Kommissionen nicht. 3. Helfer nicht . FN: für nächstes mal: jeder kriegt eine anzahl von
Leuten die kommen können. MN: viele sind in verschiedenen Teams, dabei. Grossmehrheitliches Mei-
nungsbild: Budget darf überzogen werden.

HoPo ITET:

• Updates:
Studienunterlagenintegration fertig!
Vernehmlassung Verhalten: Auf dem Laptop von MN.

3. Nächste Sitzung

Die nächste Vorstandssitzung findet am 16.12.2019 um 18:30 Uhr im CAB H 52 statt.

Ende der Sitzung: 19:48 Uhr
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